
Milchviehhaltun

✂

Veranstalter

� Bioland e.V.
Kaiserstraße 18, D-55116 Mainz

Tagungsort

Haus Riswick 
Elsenpaß 5 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21/9 96-181
Fax 0 28 21/9 96-126
eMail: riswick@lwk.nrw.de

Tagungsleitung

� Dr. Ulrich Schumacher, Bioland e.V.
� Annette Stünke, Bioland e.V.

Tagungskosten

Tagungsbeitrag:
140,- € bzw. für Bioland-Mitglieder 100,- €
Unterkunft und Verpflegung:
im DZ 80,- € / EZ 85,- €

Die Bezahlung erfolgt nach Rechnungsstellung mit der
Anmeldebestätigung.

Anmeldung

Bitte schriftlich mit anhängendem Anmeldeformular an: 
Bioland Tagungsbüro
Bahnhofstr. 15
27374 Visselhövede
Tel. 00 49/(0)42 62/95 90-70
Fax 00 49/(0)42 62/95 90-50
e-Mail: tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss:  26.1.2007

Foto: BLE, Thomas Stephan

Tierische Ansprüche im
Qualitätsmarkt Biomilch

Der Bio-Milchmarkt boomt bundesweit. 

Viele Bio-Molkereien suchen neue Lieferanten, doch die
Milchpreise sind noch immer unbefriedigend. 

Auf der internationalen Bioland-Milchviehtagung dreht
sich alles um Qualität. Im Haltungsmanagement, in der
Fütterung, im Futterbau, in der Grünlandwirtschaft geht es
darum, eine besondere Qualität im Hinblick auf die Tier-
gesundheit und die ökologischen Anforderungen zu erreichen. 

Diese Entwicklung sollten wir als Milcherzeuger selber
praxisgerecht betreiben, bevor sie uns von außen auferlegt
wird.

Am Versuchsstandort Haus Riswick wird seit vielen Jahren
ökologische Milchwirtschaft betrieben. Er bietet damit ein
ideales Umfeld für die diesjährige Bioland Milchviehtagung.

Die grenznahe Lage des Tagungsortes lädt dazu ein, einen
Blick auf die niederländische Milchviehpraxis zu werfen.

„Tierische“ Ansprüche
im Qualitätsmarkt

Biomilch

Internationale Milchviehtagung
26.-27.2.2007

in Kleve

Internationale Milchviehtagung 2007 Internationale Milchviehtagung 2007

Bioland e.V.
Bioland M

ilchviehtagung
Bahnhofstraße 15

27374 Visselhövede

Veranstaltet von
Bioland e.V.

in Zusammenarbeit mit
Landwirtschaftskammer NRW

Mit freundlicher Unterstützung durch

Josera Tierernährung
REUDINK-BIOFUTTER



Milchviehhaltun
Tagungsprogramm

✂

Anmeldung per Fax an

04262/9590-50

9:30 Anreise, Begrüßungskaffee

10:00 Begrüßung
� Thomas Dosch, Präsident Bioland e.V.

Perspektiven der ökologischen Milchviehhaltung 

10:15 Bio-Kühe zwischen EG-Verordnung, 
Verbraucheranspruch und betrieblicher Realität 
� Wolfgang Neuerburg, MUNLV NRW

Das ökologische Profil schärfen 
� PD Dr. Guido Haas, Agraringenieurbüro Haas, 

Bad Honnef

11:15 Kaffepause

Bio-Kühe raus ins Gras - Erfahrungen und
Problemlösungen in der Praxis 

Moderation: Martin Hermle, Bioland Beratung

11:30 Weidegang mit großer Herde in der
Norddeutschen Tiefebene
� Edo Irps, Bioland Betrieb, Wangerland

Wechselgrünland
� Wilfried Tölkes, Bioland Betrieb, Bergisches Land

Ampferfrei – eine Utopie? 
� Martin Hermle, Bioland Beratung, Allgäu

Bio-Kälber gesund ins Leben

Moderation: Otto Volling, Bioland Beratung

11:30 Mit Haltungsmanagement Erkrankungen vorbeugen
� Günter Gerighausen, LWK NRW 

Kälberdurchfall – mit Naturheilverfahren in den 
Griff zu bekommen? 
� Karl Köberle, Dr. Schaette AG 

13:00 Mittagessen 

Exkursionen in die Niederlande 

13:45 Exkursion A
Bert Wagenvoort, Vorden
120 HF-Kühe, Stallbau, Management, Naturschutzflächen

Exkursion B
Erik Ormel, De Heurne
Demeter, 70 Jersey-Kühe, Kälber bei den Kühen

17:00 Kaffepause

17:30 Besichtigung Ökostall Haus Riswick anschl. kurze 
Vorstellung von Versuchsergebnissen 
� Anja Hauswald / Ferdi Mersch / Dr. Martin Priess, LWK NRW 

Haus Riswick 

„Op de Deel“

19:00 Abendessen mit Niederrheinischen Spezialitäten

Grußwort
� Eckhard Uhlenberg, Minister für Umwelt und Naturschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW

20:15 Ökologische Weidewirtschaft – So kann´s gehen 
� Prof. Dr. Johannes Isselstein, Universität Göttingen

anschließend gemütliches Beisammensein

7:00 Frühstück

8:00 Rundgang Haus Riswick - Haltungssysteme für 
Rinder / Grünlandtechnik
� Michael Berntsen, Günter Gerighausen, LWK NRW, 

Haus Riswick

Stallbau für Mensch und Kuh

Moderation: Moderation Dieter Sixt, Bioland Beratung

9:30 Laufhöfe – Arbeitswirtschaft für zufriedene Kühe 
� Jan Brinkmann, Universität Göttingen

10:15 Liegeboxengestaltung und -management 
� Andreas Pelzer, LWK NRW, Haus Düsse

Milch erzeugen mit eutergesunden Kühen

Moderation: Martin Weiss, Bioland Beratung

9:30 Auf dem Praxisbetrieb
� Josef Schlüter, Bioland Betrieb, Höxter 

10:15 Medikamenteneinsatz zwischen Tierschutz, 
ökologischem Anspruch und Markt
� Dr. Matthias Link, Tierarzt, Bioland Beratung 

10:45 Kaffeepause

Stoffwechselgesundheit und lange Nutzungsdauer 

Moderation: Ulrich Schumacher, Bioland e. V.

11:15 Spezielle Fütterungsmerkmale und Lösungsansätze 
in der ökologischen Milchviehhaltung 
� Dr. Kathrin Mahlkow-Nerge, LWK Schleswig-Holstein 

Fütterung, Leistung und Tiergesundheit – 
Ergebnisse von 175 Betrieben in NW-Deutschland
� Dr. Edmund Leisen, LWK NRW 

Subklinische Ketose vermeiden! 
� Karl Köberle, Dr. Schaette AG 

13:00 Mittagessen 

Die Zahlen müssen stimmen

14:00 Betriebszweigauswertung – Wo liegen die Reserven?
� Christoph Trütken, Otto Volling, Bioland-Beratung

Bioland-Qualitätsprofil am Milchmarkt 

Moderation: Annette Stünke, Bioland e.V.

14:30 Wie muss sich Bioland-Milch profilieren
� Dr. Friedhelm von Mering, Bioland e.V., 

Ressort Verarbeitung und Warenzeichen 

15:00 Mit Qualität zum besseren Preis 
- Wie viel Profil zahlt der Markt?
� Andreas Nissen, Molkerei Söbbeke, Gronau 

15:30 Ergebnisse Bio-Milchpreistrend 2006 
und Ausblick für 2007  
� Rüdiger Brügmann, Koordinationsstelle Bio-Milch 

16:00 Tagungsauswertung 

16:30 Abschlusskaffee 

Internationale Milchviehtagung 2007

H
ie

rm
it

 m
el

de
 ic

h 
m

ic
h 

ve
rb

in
dl

ic
h 

zu
r 

„I
nt

er
na

ti
on

al
en

Bi
ol

an
d 

M
ilc

hv
ie

ht
ag

un
g“

 a
m

 2
6.

 -
 2

7.
2.

20
07

 in
 K

le
ve

 a
n.

N
am

e,
 V

or
na

m
e

Be
tr

ie
b,

 In
st

itu
tio

n

St
ra

ße
, H

au
sn

um
m

er

PL
Z,

 O
rt

Te
le

fo
n

Fa
x

Da
tu

m
, U

nt
er

sc
hr

ift

Ta
gu

ng
sb

ei
tr

ag
(b

itt
e 

an
kr

eu
ze

n)

�
 
Bi

ol
an

d-
M

it
gl

ie
d 

10
0,

- 
€

�
 
Ke

in
 B

io
la

nd
-M

it
gl

ie
d 

14
0,

- 
€

Un
te

rk
un

ft
 u

nd
 V

er
pf

le
gu

ng

�
 
im

 D
Z 

80
,-

 €
�
 
im

 E
Z 

85
,-

 €

�
 
An

re
is

e 
am

 V
or

ab
en

d

Ex
ku

rs
io

ne
n

Ic
h 

ne
hm

e 
te

il 
an

 E
xk

ur
si

on
�
 
A

�
 
B

26. FEBRUAR 2007, Montag

27. FEBRUAR 2007, Dienstag


